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Goldschimmer für schöne Schmetterlinge und kleine Prinzessinnen, filigranes Schwarz 
für Zebras und Zombies, Grünschattierungen für Frösche und Außerirdische – 
Facepainting, sprich Gesichtsbemalung, erfreut sich bei Kindern großer Beliebtheit, und 
das längst nicht nur zu Karneval, Fasenacht oder Fasching. Entsprechend groß ist das 
Angebot an Kinderschminken, die Farbe und Glanz in die Gesichter zaubern sollen. 
SGS Institut Fresenius, Taunusstein, informiert über wichtige Inhaltsstoffe und sagt, 
worauf bei der empfindlichen Kinderhaut zu achten ist. 

 

Ob Tag der offenen Tür, Sport-, Stadtteil- oder Kinderfest - bei zahlreichen Veranstaltungen können sich Kinder 
ihr Gesicht mit angesagten Motiven von Schminkprofis bemalen lassen. Auch in vielen Kindergärten werden 
regelmäßig Schminkaktionen durchgeführt, zu Geburtstagen oder einfach nur so zur Freude der Kleinen. Die 
Hersteller spezieller Kinderschminken haben sich auf diesen Trend eingestellt und bieten ihre Produkte 
inzwischen ganzjährig an. 
 
Als Hauptbestandteile der Kinderschminken kommen Wachse, Farbpigmente und mineralische Füllstoffe wie 
Talkum und Tonerde zum Einsatz, manchmal zusätzlich hautpflegende Substanzen und Wirkstoffe. Um die 
Haltbarkeit der Produkte zu gewährleisten, werden vielen Schminken Konservierungsstoffe beigefügt. Generell 
dürfen diese nur in garantiert für die Gesundheit unschädlichen Mengen vorkommen. Gut zu wissen: Bei 
Kinderschminken sind die gleichen, gesetzlichen Qualitäts- und Reinheitsanforderungen der Kosmetikverordnung 
gültig wie bei Make-up-Produkten für Erwachsene, zudem müssen sie die Anforderungen der 
Spielzeuggesetzgebung erfüllen. 
 
„Auf Billigprodukte sollte jedoch gerade bei der empfindlichen Kinderhaut verzichtet werden“ raten die Analyse-
Fachleute von SGS Institut Fresenius, die kosmetische Produkte wie Kinderschminken auf Qualität, 
Verträglichkeit und Unbedenklichkeit testen. Der Grund: „Billigprodukte können problematische Schwermetalle 
enthalten, verschmieren häufig und lassen sie sich oft schlechter ablösen, was sensible Kinderhaut zusätzlich 
reizt.“ Ihre Empfehlung lautet daher, auf Qualitätsprodukte zu setzen. 
 
Die Spezial-Schminken lassen sich in zwei Gruppen einteilen: Zur Auswahl stehen wasserlösliche Farben 
beziehungsweise solche, deren Basis Fette sind. Jugendliche mit Akne sollten Letztere besser nicht benutzen, da 
diese ein Verstärken oder Aufflackern der Hautprobleme auslösen können.  
 
Kinderschminken gibt es u. a. in Stiftform, mit denen direkt auf die Haut gemalt werden kann. Wasserlösliche 
Farben in Tiegeln und Tuschkästen werden wie die allseits bekannten Wasserfarben gehandhabt – einfach mit 
Wasser anfeuchten und mittels Schwämmchen, Pinsel oder mit den Fingern auftragen. Hygiene ist hier oberstes 
Gebot, das heißt Hände vorher waschen, Schwämmchen und Pinsel nach Gebrauch stets mit Wasser gründlich 
säubern. 
 
Um ein Schwitzen unter der Schminkschicht zu vermeiden, heißt die Devise zum Auftragen der Farben möglichst 
kurz und wenig. Es empfiehlt sich, zu höherwertigen Schminken zu greifen, die gut abdecken und so vermeiden, 
dass zu viele Schichten aufgetragen werden müssen. 
 
Für alle Clowns, Cowboys & Co sind außerdem noch diese Tipps ratsam: 

• Bei Kindern mit allergischer, empfindlicher Haut die Schminke grundsätzlich vorher testen. Dazu eine 
kleine Menge auf die Innenseite des Unterarms auftragen und mit Pflaster abdecken. Sieht die Haut 
nach ein, zwei Tagen gereizt und gerötet aus, Produkt auf keinen Fall verwenden.  

• Zum Schutz der Haut vor dem Schminken eine Tagescreme als Unterlage verwenden.  
• Auch noch so müde Piraten müssen sich sorgfältig abschminken: Maskerade mit warmem Wasser und 

milder Seife abwaschen, und wenn das nicht ausreicht, mit neutraler Creme oder Babyöl nachhelfen. Bei 
sensibler Haut anschließend eine beruhigende Lotion oder Creme auftragen.  

 
 
 
http://www.institut-fresenius.de/english/consumer_information/consumer_information/news_und_trends/face-
painting__bei_kindern_hoch_im_kurs_44591.shtml 


